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Liebe Kitzeckerinnen und Kitzecker, 

am Ende dieses Jahres möchte ich mich von Herzen bei 
Ihnen allen bedanken. Nicht nur für die vielen Begegnungen, 
Gespräche und gemeinsamen Momente, die unsere Gemein-
de bewegen und stärken – sondern auch für das große Ver-
trauen, das Sie mir bei der heurigen Wiederwahl geschenkt 
haben. Dieses Vertrauen ist für mich keine Selbstverständ-
lichkeit, sondern ein Auftrag, jeden Tag mit Menschlichkeit, 
Verantwortung und Zuhören für unser Kitzeck da zu sein. 

Wenn ich auf dieses Jahr zurückblicke, dann sehe ich vor 
allem eines: eine starke Gemeinschaft, die zusammenhält, 
anpackt und miteinander wächst. Jede und jeder von Ihnen 
trägt dazu bei, dass unser Ort lebendig bleibt und wir Her-
ausforderungen gemeinsam meistern. Genau das macht 
Kitzeck so besonders – und genau dafür möchte ich Ihnen 
heute Danke sagen.“ 

Die Sanierung der Volksschule mit Schwerpunkt der nach-
haltigen thermischen Sanierung wurde abgeschlossen. Mit 
dem Erreichen der Verwendungsbewilligung ist die Schule 
mit vollem Umfang in den Einsatz gegangen. Mit dem Ver-
zicht auf Asphalt und dem Pflanzen von großzügigen Schat-
tenbäumen konnten wir den Schulhof zu einem Naturerleb-
nis machen. 

Auch der Ausbau von Photovoltaik auf den Schul- und Ge-
meindedächern ist ein erster Schritt, um im nächsten Jahr 
mit der Energiegemeinschaft zu starten und den Beginn für 
die Vernetzung von Erzeugern, Verbrauchern, Kommunen 
und Haushalten einzuleiten. 

Die ständige Notwendigkeit, den Auflagen des Landes nach-
zukommen, hat uns die Digitalisierung für Wasser und Kanal 
gebracht. Diese Erkenntnisse werden uns einen ganzheitli-
chen Überblick über die örtliche Lage, den Zustand und die 
daraus resultierenden Instandhaltungsmaßnahmen geben. 

Die Erweiterung unserer Straßenbeleuchtung in Einöd trägt 
zur Verbesserung der Straßensicherheit bei.  

Die Revision des Flächenwidmungsplans ist nunmehr abge-
schlossen und liegt beim Land zur Prüfung, wir erwarten 
danach mehr Möglichkeiten für umsetzbare Projekte. 

Eine großzügige Förderung von der Modellregion Sulmtal-
Sausal konnte die Anschaffung von elektrogetriebenen Ge-
räten für die Grünraumpflege ermöglichen und verbessert 
auch die Lärm- und Abgasbelastung in der Umwelt und bei 
den Mitarbeitern. 

Mit Sicherheit eines meiner Herzensprojekte war und ist die 
Gestaltung und Ausführung des Platzes der Vielfalt 8.8 und 
des Platzes der Lebensfreude. Beide Plätze, so unterschied-
lich sie auch sind, sind eine Bereicherung für Kitzeck. Auf der 
einen Seite werden Kunsthandwerk und regionale Produkte 
in alten Ambiente präsentiert, und auf der anderen Seite 
wird das Gefühl von Ruhe, Eintauchen in die Natur und Se-
bastian Kneipp mit seinen Lebenslehren präsentiert. Zwei 
weitere Angebote zum Kitzecker Herbst sind die Wanderwe-
ge und das erste steirische Weinmuseum. 

GRUSSWORTE DES BÜRGERMEISTERS 

Auch touristisch können wir auf 
ein erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken, mit einem tollen Nächti-
gungsplus und vielen Auszeich-
nungen in den Buschenschänken, 
Weinbaubetrieben und Direktver-
marktern, die unsere Region so 
lebenswert machen. 

Ich möchte natürlich auch einen 
Blick in die Zukunft werfen und zu 
bedenken geben, dass wir gene-
rell gerade in einer schwierigen 
wirtschaftlichen Situation sind, die uns alle fordert. Dazu 
braucht es eine klare, zweckoptimierte, sparsame und nach-
haltige Arbeitsweise, um mit unseren öffentlichen Steuergel-
dern umzugehen, sowie eine zukunftsorientierte Planung 
und Finanzierung unserer Kerninfrastrukturkompetenzen. 

Mit einer neuen, überarbeiteten und angepassten Gebüh-
rentarifverordnung im Müll, Wasser und Kanal können wir 
den Abgang und die akuten Preissteigerungen gut und lang-
fristig abfangen. Ein Anliegen von mir ist es, dass diese Vor-
schreibungen verständlicher und übersichtlicher gestaltet 
werden. 

Das altbewährte Tourismusbüro wird im nächsten Jahr im 
Raika-Gebäude zu finden sein, wo wie gewohnt ein Banko-
mat, eine Einzahlungsmöglichkeit und weitere Dienstleistun-
gen die Räumlichkeiten ergänzen. Die freigewordenen Res-
sourcen sollen die Möglichkeiten und das Angebot für den 
Ort erweitern.  

Eine riesige Chance ist die Koralmbahn und die Anbindung 
des Kärntner Raums. Der Austausch zweier Regionen mit so 
wertvollen Angeboten schreit sprichwörtlich nach Potenzial 
und an Ideen wird gerade regional gearbeitet. 

Es erwarten uns zahlreiche spannende Themen und Projekte 
und ich blicke mit Freude auf die Möglichkeit, weiterhin posi-
tiv und zukunftsorientiert für die Gemeinde Kitzeck im 
Sausal tätig zu sein. 
 

Mein Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen in der Ge-
meinde sowie im Außendienst, dem Gemeinderat, dem 
Team der Volksschule und des Kindergartens sowie den Ver-
einen für die hervorragende Zusammenarbeit. 
 

Diese besondere Zeit des Jahres lädt uns ein, innezuhalten 
und unsere Mitmenschen bewusst wahrzunehmen. 
 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, beste 
Gesundheit und einen gelungenen Start ins neue Jahr 2026. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister  
Mst. Josef Fischer 

Sprechstunden Bürgermeister nach Voranmeldung: 
Handy: 0664 54 51 365, E-Mail: bgm@kitzeck-sausal.at 
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AMTSLEITERIN SUSI HERNETH 

Liebe Kitzeckerinnen und Kitzecker, 
ein weiteres Jahr neigt sich dem 
Ende zu – und wieder einmal habe 
ich das Gefühl, dass die Zeit wie im 
Flug vergangen ist. Kaum scheint 
der letzte Bericht für die Gemeinde-
zeitung geschrieben, sitze ich schon 
wieder am Jahresrückblick für das 
heurige Jahr. 

 

Zu Beginn des Jahres stand für uns in der Gemeindestube 
eine besonders intensive Zeit an: die Vorbereitungen für die 
Gemeinderatswahlen 2025. Die Wochen vor einer Wahl sind 
stets herausfordernd, denn hier hat Sorgfalt oberste Priori-
tät. Dank der guten Zusammenarbeit und der genauen Ar-
beitsweise konnten die Wahlen am 23. März reibungslos 
durchgeführt werden und die neuen Weichen für unsere 
Gemeinde wurden gestellt. 
 

Im Anschluss folgte am 22. April die konstituierende Sitzung 
des neu gewählten Gemeinderats. Diese öffentliche Sitzung 
ist immer ein besonderer Moment, denn hier werden alle 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte angelobt und im An-
schluss der Bürgermeister, der Vizebürgermeister sowie der 
Kassier gewählt. Ab 23. April konnte die Arbeit mit dem 
neuen Team ohne Verzögerung starten. 
 

Glasfaserausbau Fresing 

Ein besonders wichtiges Zukunftsprojekt ist der Glasfaser-
ausbau in Fresing. Am 21. Juli fand dazu das Kick-off-
Meeting mit der ausführenden Firma SBIDI statt. Gemein-
sam wurden die nächsten Schritte geplant, mit dem Ziel, 
unsere Infrastruktur fit für die Zukunft zu machen und den 
Bürgerinnen und Bürgern einen leistungsstarken Internet-
zugang zu ermöglichen. 

Bereits kurz darauf starteten wir mit den Erhebungen und 
der Grobplanung. Am 20. August begannen die Trassie-
rungsarbeiten vor Ort, bei denen viele Gespräche mit Anrai-
nern geführt und Fragen direkt geklärt werden konnten. 

Im Oktober fiel dann der Startschuss für die Grabungs- und 
Verlegearbeiten. Diese verlaufen bisher erfreulich gut und 
ohne größere Zwischenfälle. 

Um Missverständnisse zu vermeiden, möchten wir gerne 
Folgendes klarstellen: 

•  Das Hausanschlussröhrchen für den Außenbereich 
 wird  von der Baufirma – nach persönlicher  
 Abstimmung – direkt bei Ihnen hinterlegt. 

•  Seit 31. Oktober können die Hausanschlussboxen 
 während der Parteienverkehrszeiten im Gemeinde-
 amt abgeholt werden. 

Ein Vorsorgeanschluss bedeutet keine Verpflichtung, inner-
halb einer bestimmten Frist anzuschließen. Er dient lediglich 
der Vorsorge und bietet Ihnen später mehr Flexibilität. 
Wir sind sehr zuversichtlich, dass die Grabungsarbeiten im 
Mai bzw. Juni 2026 abgeschlossen sein werden und die Inbe-
triebnahme ist bis spätestens Herbst 2026 geplant. 

 

Mehr Aufwand durch die ID Austria 

Mit der Einführung der ID Austria hat sich der Arbeitsauf-
wand in der Gemeindestube spürbar erhöht. Das liegt vor 
allem am großen Andrang, an umfangreicheren Sicherheits- 
und Identitätsprüfungen sowie an technischen Umstellun-
gen. Viele Bürgerinnen und Bürger nutzen unsere Unterstüt-
zung beim Installieren der App, bei den ersten Schritten und 
bei der vollständigen Einrichtung der ID Austria. Das tun wir 
selbstverständlich gerne – gleichzeitig spüren wir die zusätz-
lichen Anforderungen deutlich. 

 

Gebührenanpassung in den Bereichen Müll, 
Wasser und Kanal 

Leider mussten wir uns im heurigen Jahr auch mit einem 
besonders herausfordernden Thema befassen: der Anpas-
sung der Gebühren in den Bereichen Müll, Wasser und Ka-
nal. Solche Entscheidungen fallen uns niemals leicht, denn 
uns ist bewusst, dass jede Erhöhung für jede und jeden Ein-
zelnen eine zusätzliche finanzielle Belastung bedeutet. Den-
noch sind wir als Gemeinde gesetzlich verpflichtet, unseren 
Gebührenhaushalt ausgeglichen zu führen. Mit der reinen 
jährlichen Indexanpassung gelingt uns das leider nicht mehr. 
In den Bereichen Müll, Wasser und Kanal ist trotz sparsams-
ter Haushaltsführung mittlerweile ein Abgang durch die Fer-
tigstellung im Kanalbereich des BA 08 Einöd und BA 09 
Fresing und Annaberg sowie der steigenden Kosten in allen 
Abgabenbereichen von rund € 120.000,– entstanden. Ab 
2026 erhalten alle Haushalte, welche bisher nur Restmüllsä-
cke hatten, eine 80 l Tonne. Die Anpassung der Gebühren 
steht unter dem Vorbehalt der Genehmigung durch die Auf-
sichtsbehörde beim Amt der Steiermärkischen Landesregie-
rung. 

Um die Versorgung auch weiterhin in gewohnt hoher Quali-
tät sicherzustellen und die finanzielle Stabilität unserer Ge-
meinde zu wahren, war eine Anpassung daher unumgäng-
lich. Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung — gerade bei Entscheidungen, die uns allen 
nicht leichtfallen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von Herzen ein geseg-
netes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in ein ge-
sundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr. 

Susi Herneth  
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Übersicht über die finanzielle Lage der Gemeinde 

In den letzten Jahren wurden viele Projekte umgesetzt und 
abgeschlossen.  
 

Unser Bestreben ist es, kostengünstige Lösungen zu finden 
und alle Förderungen, Bedarfszuweisungen bzw. Mittel aus 
Rücklagen vollständig auszunützen. Da Förderungen, Be-
darfszuweisungen oder KPC Förderungen oft zu einem spä-
teren Zeitpunkt bzw. auf einen längeren Zeitraum zur Aus-
zahlung gelangen, ist teilweise eine Zwischenfinanzierung 
bzw. Finanzierung über Darlehen unausweichlich.  
 

Hier die endgültigen Zahlen zu den größeren Vorhaben: 

GEMEINDEINFO 
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Bei einigen Projekten (Kanal BA09 Annaberg, Digitalisierung 
Wasser und Kanal, Katastrophenschäden 2023, Störfallma-
nagement Wasser und Kanal) ist die Endabrechnung aus-
ständig bzw. das Projekt noch nicht abgeschlossen.  
 

Die finanzielle Situation der Gemeinde bleibt weiterhin ange-
spannt, da sich die Sozialausgaben 2024 von € 455.689,92   
im Jahr 2025 auf € 674.500,00 zzgl. einer Nachzahlung von   
€ 153.100,00 und 2026  € 677.300,00 steigend entwickeln und 
wir dies nicht beeinflussen können, da diese Beträge uns 
vom Land Steiermark vorgeschrieben werden. 
 

Der gesamte Schuldenstand der Darlehen beträgt mit Ende 
2024 € 2.945.734,24 - davon € 1.544.786,35 für sonstige Vor-
haben (Volksschule / Breitband / Straßenbau Neurath) und 
für den Kanalausbau € 1.400.947,89. 
 

Im Jahr 2025 erhielten wir nach harten Verhandlungen mit 
dem Land Steiermark eine zusätzliche Bedarfszuweisung für 
die Wiederherstellung des Haushaltsgleichgewichtes für 
2024 von € 272.600,00. 
 

Alle Mitarbeiter der Gemeinde sind stets bemüht, sparsam 
und wirtschaftlich und ohne unnötige Verzögerungen zu 
handeln, um Gelder rasch lukrieren zu können und die Kos-
ten für alle so gering wie möglich halten zu können. 
 

Ich wünsche Ihnen entspannte, ruhige, besinnliche Momen-
te und genießen Sie den Zauber der Weihnachten. 
 
Daniela Weixelberger 
Finanzabteilung 

Die Gemeinde bietet als Bürgerservice eine  

kostenlose Bauberatung 
 

Nützen Sie das Angebot für geplante Bauvorhaben,  

das erspart sowohl Ihnen als auch der Gemeinde  

Zeit und Geld! 

Die Termine entnehmen Sie bitte unserer Website: 

www.kitzeck-sausal.at oder der Gemeinde24-App! 
 

Bitte um telefonische Voranmeldung! 

03456 3700-13 

Das Gemeindeamt ist vom 24.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 geschlossen! Wir sind ab 07.01.2026 wieder für Sie da! 

Das Team der Gemeinde Kitzeck im Sausal wünscht Ihnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026! 
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Kitzeck im Sausal, 

als neuer Gemeindekassier möchte 
auch ich Ihnen zum Jahresende herzli-
che Weihnachtsgrüße übermitteln. 
Nach der Gemeinderatswahl 2025 durf-
te ich diese verantwortungsvolle Auf-
gabe von meinem Vorgänger, Herrn 
Heinz Heibl, übernehmen, der sich 
nach über 15 Jahren engagierter Tätig-
keit aus allen öffentlichen Funktionen 
zurückgezogen hat. 

Herr Heibl hat als Gründungsmitglied 
und langjähriger Spitzenkandidat der 
Bürgerliste sowie als Vorstandsmit-
glied der Gemeindeverwaltung nach-
haltige Spuren hinterlassen. Ich werde 
diese Arbeit mit bestem Wissen und 
Gewissen fortführen – im Sinne einer 
transparenten, bürgernahen und ver-
antwortungsvollen Gemeindepolitik. 

Gemeindevorstand Karl Cresnik 

BÜRGERLISTE HEINZ 

Die Aufgaben 
unserer Gemein-
de sind vielfältig, 
die finanzielle 
Lage bleibt her-
ausfordernd.  

Dank des hervor-
ragend einge-
spielten Teams im Gemeindeamt blicke 
ich dennoch zuversichtlich in die Zu-
kunft. Als Kassier nehme ich meine 
besondere Kontroll- und Verantwor-
tungspflicht gerne wahr und werde 
diese mit Sorgfalt und Umsicht erfül-
len. 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 
Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit 
im neuen Jahr. 

Karl Cresnik 
Gemeindekassier  

Impressum: 
Offenlegung gem. Mediengesetz: Das Informationsblatt der Gemeinde Kitzeck im Sausal dient zur Information der Kitzecker Bevölkerung 
Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Gemeinde Kitzeck im Sausal, 8442 Kitzeck im Sausal, Steinriegel 11, Redaktion ebendort.  
Tel. 03456/3700-0, Fax 03456/ 3700-15, E-Mail: gde@kitzeck-sausal.at, www.kitzeck-sausal.at, Fotos: Gemeinde Kitzeck, Vereine, Private 
Layout: Andreas Fankhauser, Druck: Druckerei Niegelhell GmbH, Leitringer Hauptstraße 23, 8435 Leitring 

Weinbaumeister Andreas Aldrian -  
Landessieger 2025 mit dem Weißburgunder  

Dieses Jahr gab es im Weingut Koller Aldrian gleich zweimal Anlass zur Freude. 
Am 3. April 2025  hat Andreas Aldrian seine Ausbildung zum Meister für Weinbau 
und Kellerwirtschaft erfolgreich abgeschlossen. Die dreijährige Ausbildung absol-

vierte der junge Kitzecker Wein-
bauer am Steiermarkhof in Graz 
sowie an der Fachschule Silber-
berg. 

Im Sommer erreichte er einen 
weiteren, für ihn sehr besonde-
ren, Erfolg. Im Zuge der Landes-
weinkost wurde der Weißbur-
gunder zum Landessieger ge-
kürt.  
 

Herzliche Gratulation! 

 Kostenlose Erstinformation 

Notar Mag. Jürgen Pendl  

an jedem ersten Dienstag im  
Monat im Gemeindeamt  

von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Bitte tel. Terminvereinbarung  
unter 03456/3700 

 Kostenlose Erstberatung 

Rechtsanwalt Mag. Gottfried Stoff  

im Gemeindeamt Kitzeck  

Anmeldungen bitte telefonisch: 
03456/3700  od. 0316/82 77 20-0 

 

Nächste Termine:  
23.01.2026 
06.03.2026 
03.04.2026 

jeweils von 16:00 - 16:30 Uhr 

Kostenlose Gesundheitsvorträge  
im Pfarrsaal Kitzeck von 
Gesundheitscoach Sascha Pölzl 

29.01.2026, 18:00 Uhr 
- Die neue Dimension der  
  Darmgesundheit! 
- Stressresistenz & emotionale Balance  
 
12.02.2026, 18:00 Uhr 
- Omega-3 + Vitamine Hype or Hope? 
- Proteine & Kohlenhydrate  
 
26.02.2026, 18:00 Uhr  
- Weibliche Gesundheit neu 
 
Für die Vorträge ist keine Anmeldung 
erforderlich! 
 

Sascha Pölzl gilt im Gesundheitsbe-
reich als Experte und hat viele Vorträ-
ge auf Kongressen weltweit gehalten 
und war Gast in TV und Radio. 
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Eröffnung PLATZ DER LEBENSFREUDE - KNEIPP 

Am Nationalfeiertag, dem 26. Oktober 2025, eröffneten die 
Gemeinde Kitzeck und der Kneipp-Aktiv-Club Südsteiermark 
feierlich den neuen „Platz der Lebensfreude“. Bei strahlen-
dem Herbstwetter folgten zahlreiche Gäste und Wanderer 
der Einladung zu dieser gelungenen Veranstaltung. Bürger-
meister Josef Fischer und Johanna Marbler - Obfrau des 
Kneipp-Aktiv-Clubs Südsteiermark - nahmen gemeinsam die 
offizielle Eröffnung des neu gestalteten Platzes vor. Um-
rahmt wurde die Feier von einer stimmungsvollen Einseg-
nung durch Pfarrer Mag. Krystian Puszka, musikalischen Bei-
trägen des Musikvereins Kitzeck sowie einer schwungvollen 
Line-Dance-Gruppe. 

Der „Platz der Lebensfreude“ macht das Kneipp-
Heilverfahren auf anschauliche Weise erlebbar. Die fünf 
Kneipp-Säulen – Wasser, Kräuter, Ernährung, Bewegung 
und Lebensordnung – präsentieren sich hier als Orientie-
rungspunkte für ein gesundes, ausgewogenes und freudvol-
les Leben. Eine Wassersäule für Kneippanwendungen, ein 
abwechslungsreicher Fußparcours sowie gemütliche Sitzplät-
ze mit herrlicher Aussicht laden zum Verweilen und Entspan-
nen ein.  

Ein großer Tisch schafft Raum für Begegnungen, und frisch 
gesetzte Kräuter ergänzen das naturverbundene Ambiente. 
Darüber hinaus stehen Rezepte zur Kneippschen Ernäh-
rungslehre sowie das aktuelle Kneipp-Programm zum Mit-
nehmen bereit. 

„Dieser Platz der Lebensfreude möge euch immer die nötige 
Energie geben, wenn ihr sie braucht, und euch daran erin-
nern, gut auf euch zu achten und dem Leben mit Freude und 
Dankbarkeit zu begegnen“, sagte Johanna Marbler. Mit der 
neuen Gestaltung entstand ein vielseitiges Naherholungsge-
biet für Jung und Alt, das sich langfristig als beliebtes Aus-
flugsziel etablieren soll. Bürgermeister Fischer kündigte zu-
dem an, dass der „Platz der Lebensfreude“ den Auftakt zu 
einer vertieften Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Aktiv-Club 
Südsteiermark markiere: Ab Jänner 2026 sollen Kurse und 
Fortbildungen rund um den Kneipp-Gedanken in der Gemein-
de Einzug halten - siehe  „Kneipp“-Veranstaltungen Seite 9. 
 

Ein besonderer Dank gilt allen, die zur Umsetzung dieses 
Projekts beigetragen haben – vor allem den Mitarbei-
ter*innen der Gemeinde Kitzeck, dem Vorstand des Kneipp-
Aktiv-Clubs Südsteiermark sowie René Siener von der Mo-
dellregion Sulmtal-Sausal. 
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Vorstellung Dr. Christian Bauer 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Fresing-Kitzeck, 

ich freue mich sehr Ihnen mitteilen zu 
dürfen, dass ich ab 01.07.2027 die Pra-
xis von Herrn MR Dr. Gernot Seggl in 
Fresing fortführen darf.  

Kurz zu meiner Person: 

Mein Name ist Christian Bauer und ich 
bin in Wildon aufgewachsen. Nach dem 
Besuch der Schule ebendort und in 
Leibnitz habe ich meine schulische 
Laufbahn in Graz an der HTL Bulme mit 
der Matura abgeschlossen. Untypisch 
für einen „Techniker“ hat mich im Lau-
fe der Jahre die Medizin immer mehr in 
ihren Bann gezogen und so studierte 
ich an der Medizinischen Universität 
Graz und promovierte im Jahre 2020.  

Im Zuge der Absolvierung des Turnus 
entdeckte ich immer mehr meine Lie-
ber zur Allgemein- und Familienmedizin 
und so entstand auch der Kontakt mit 
meinem sehr geschätzten Kollegen Dr. 
Gernot Seggl. Da ich selbst am Land 

aufgewachsen bin und mittlerweile 
auch wieder dort wohne, stellt das 
Konzept der „Landarztpraxis“ eine 
ideale Möglichkeit dar mich beruflich zu 
verwirklichen.  

Im kommenden Jahr werden Sie mich 
vielleicht das eine oder andere Mal im 
Rahmen einer Vertretungswoche in 
Fresing antreffen und ich freue mich 
schon sehr, sie alle kennenzulernen 
und in der zukünftigen Ordination will-
kommen zu heißen. Es ist mir ein Be-
dürfnis gewohnte Abläufe und vor al-
lem die hohe Qualität in der Praxis auf-
rechtzuerhalten, zudem aber einige 
neue Dinge, welche die moderne Medi-
zin mit sich bringt, zu etablieren. So 
werden wir Ihnen in Zukunft mithilfe 
eines Ultraschallgeräts noch genauere 
Diagnosen liefern können und zudem 
auch unser Vorsorgeprogramm ent-
sprechend erweitern.  

Mein Interesse galt schon während des 
Studiums vor allem den chirurgischen 
Fächern und so ist auch ein Tag mit 

entsprechend 
kleinchirurgi-
schen Eingriffen 
wie Muttermal-
entfernungen, 
Lipom-
exstirpationen 
etc. geplant.  

Des Weiteren 
werde ich in na-
her Zukunft die Diplome für Sportmedi-
zin und Neuraltherapie abschließen, um 
Ihnen auch auf diesem Sektor Medizin 
auf höchstem Niveau anbieten zu kön-
nen. 

In diesem Sinne freue ich mich sie in 
der Ordination von Herrn Dr. Gernot 
Seggl begrüßen und Sie hoffentlich 
viele Jahre gesund begleiten zu dürfen.  

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihr Dr. Christian Bauer 
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„Es ist mir eine Herzensaufgabe, Kin-
dern in Not eine kleine Freude zu 
schenken. Gerade zur Weihnachtszeit 
wird wieder deutlich, wie viele Familien 
mit extremer Armut zu kämpfen ha-
ben. Aus diesem Grund engagiere ich 
mich ehrenamtlich, damit den Kindern 
wenigstens am Heiligen Abend eine 
unbeschwerte Zeit ermöglicht wird“, 
erzählt Frau Renate Weixelberger auf 
die Frage, warum sie „Weihnachten im 
Schuhkarton“ unterstützt.   
 

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde 
Kitzeck im Sausal, der Firma Zmugg, 
der Raiffeisenbank Kitzeck, Frau Direk-
torin Gürtl und dem Lehrerkollegium, 
dem Kirchenchor Kitzeck-Heimschuh, 
Mary Poppins, dem Kindergarten Berg-
hausen und Ratsch, Barbara Jöbstl, 
dem Weingut Schauer, dem Weingut 
Langbauer, dem Weingut Rupp, Uniqa 
GA Pronegg sowie meinen großzügigen 
Nachbarn, allen Freunden aus Stainz, 

Kitzeck, Niederösterreich und Wien. 
Und natürlich jedem Einzelnen für jede 
Spende. 

„Mein besonderer Dank gilt meinem 
Mann, der mich tatkräftig unterstützt 
und damit die Umsetzung dieser Initia-
tive erst möglich macht“ sagt Frau 
Weixelberger. 

Dank Euch allen können Kinder auch in 
diesem Jahr wieder mit einem liebevoll 
verpackten Schuhkarton Glück und 
Freude erleben. 

Weihnachten im Schuhkarton: Ein Herz für Kinder in Not 

 

Herzlich willkommen...  

Škundrić Anna Sofija, Gauitsch 

Zucca Bella, Gauitsch 

Pall Marvin, Fresing 

Fuchshofer Luca, Fresing 

Wanghofer Maja, Neurath 

 

In liebevollem Gedenken an… 

Schrotter Albert, Brudersegg 

Krainer Rosa, Neurath  

Polschak Rudolf, Greith  

Pall Willibald, Fresing  

Wellas Gertrude, Fresing  

Rossian Hermine, Fresing  

Strohriegl Hermine, Neurath 

Traub Reinhard, Greith  

Wenin-Gal Karla, Greith  

Schuster Aloisia, Steinriegel 

Veranstaltungen „KNEIPP“: 
 

13.01.2026,17:30 Standesamt Kitzeck 
Kostenlose Schnupperstunde  
Tanzen – weil das Leben in Bewegung bleibt! 
Bei Fragen: Gabriela Sattler 0664 2316432 
 

Anmeldung zu den unten stehenden Veranstaltungen  
bei Johanna Marbler 0676 6794655 
 

ab 15.01.2026, 18:00 im Standesamt (11 Einheiten) 

Kneipp is(s)t leicht   
Kosten: € 140,- (€ 25,- Ermäßigung für KitzeckerInnen) 
verbindliche Anmeldung bis 09.01.2026 
 

11.04.2026, 11:00 Platz der Lebensfreude 
Wir sind den Wildkräutern auf der Spur 
Kosten: € 15,-  
verbindliche Anmeldung bis 07.04.2026 
 

08.05.2026, 17:00 Platz der Lebensfreude 
Hydrotherapie/Wasseranwendungen  
Kosten: freiwillige Spende für die Unterlagen 
verbindliche Anmeldung bis 01.05.2026 
 

20.06.2026, 09:30 Platz der Lebensfreude 
Genusswanderung in Kitzeck 
Kosten: € 12,00 für Betriebsführung/Käseverkostung 
verbindliche Anmeldung bis 15.06.2026 
 

Auskünfte zum Ablauf bei Johanna Marbler oder 
kac.leibnitz@gmx.at sowie in der Gemeinde24App 
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1. Südsteirischer Terrassenlauf begeistert Kitzeck im Sausal 

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 18. Oktober der  
1. Südsteirische Terrassenlauf in der malerischen Weinbau-
gemeinde Kitzeck im Sausal statt. Rund 200 Läuferinnen und 
Läufer – von Jung bis Alt – stellten sich der sportlichen Her-
ausforderung und erklommen die eindrucksvollen Weinberg-
terrassen bis hinauf zum Mehrzweckplatz in Kitzeck. 

Die einzigartige Kulisse aus Reben, Panorama und Herbst-
sonne machte den Lauf zu einem unvergesslichen Erlebnis.  
Ideengeber Vizebürgermeister Mst. Patrick Pronegg zeigte 
sich überwältigt von der großen Teilnehmerzahl und lobte 
die perfekte Organisation durch den Verein runningLeibnitz. 

Auch Obmann Thomas Prasser von runningLeibnitz zeigte 
sich begeistert: „Die Läuferinnen und Läufer haben mit un-
glaublichem Einsatz die Steigungen gemeistert.  
Ich bin stolz auf unser Team, das diese Veranstaltung so pro-
fessionell umgesetzt hat.“ 

Nach einem motivierenden Aufwärmprogramm mit den Trai-
nerinnen von Body Performance gab Bürgermeister Mst. 
Josef Fischer den offiziellen Startschuss. Die Strecke führte 
vorbei am Weinmuseum, über den Fuß des Weinbergs hinein 
in die Terrassen, die die Teilnehmer Stufe um Stufe bis zum 
Festplatz erklimmen mussten – begleitet von begeisterten 
Zuschauern. 

Den Sieg holte sich Helmut Berghofer vom LG Apfelland mit 
einer beeindruckenden Zeit von 22:29,2 Minuten für die 5,5 
km lange Strecke. 

Ein großer Dank gilt den zahlreichen Sponsoren für ihre wert-
volle Unterstützung sowie dem Landesweingut Silberberg 
und der Gemeinde Kitzeck, die dieses besondere Event mög-
lich gemacht haben. 

Den gemütlichen Ausklang fand der sportliche Tag beim Kitz-
ecker Herbst – mit Sturm, Kastanien und bester Stimmung 
inmitten der herbstlichen Weinberge. Die Planung für den 
Terrassenlauf 2026 sind schon wieder voll im Gange. 

Der Sieger Helmut Berghofer... ...die sportliche Ärztin... ...auch Nordic-Walking war angesagt 

...viele helfende Hände... 
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Kitzecker Vielfalt 8.8:  
Erfolgreicher Auftakt für ein neues Veranstaltungsformat 
Mit der Initiative Kitzecker Vielfalt 8.8 entstand heuer un-
terhalb des Gemeindeamts ein lebendiger Treffpunkt für 
Kunst, Handwerk und regionale Produkte. An jedem Sams-
tag und Sonntag ab 10 Uhr – von September bis Anfang 
November – nutzten zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher das vielfältige Angebot und sorgten für große Zustim-
mung bei den regionalen Ausstellern. 

 
„Kitzecker Vielfalt 8.8“ begeistert Publikum 
Die erstmals durchgeführte Kitzecker Vielfalt präsentierte 
während der farbenprächtigen Herbstzeit ein abwechs-
lungsreiches Programm, das Kunstinteressierte, Urlauberin-
nen und Urlauber sowie viele Einheimische anzog. „Die Aus-
stellung der Künstlerinnen und Künstler kam äußerst gut 
an. Für das kommende Jahr gibt es bereits neue Ideen und 
viel Motivation“, freut sich Bürgermeister Fischer, der sich 
über das gelungene Projekt und das harmonische Miteinan-
der besonders zufrieden zeigte. 
 

GEMEINDEINFO 

Erasmus+: Bildung verbindet Europa! 
Der gemeinnützige Verein 
"Europa und Bildung" setzt 
sich dafür ein, jungen Men-
schen internationale Lerner-
fahrungen zu ermöglichen 
und gleichzeitig steirische 
Bildungs- und Ausbildungs-
betriebe stärker mit Europa zu vernetzen. Der Verein unter-
stützt Schulen, Unternehmen, Ausbildungspersonal und 
Jugendliche dabei, Erasmus+-Chancen zu nutzen, nachhalti-
ge Kompetenzen aufzubauen und internationale Zusam-
menarbeit in der Praxis zu leben. 

Am 02.12.2025 fand im Weinmuseum Kitzeck in der Südstei-
ermark die Veranstaltung „Wein verbindet“ statt. Mit dem 
Projekt Sustainability+ wurde gemeinsam mit ehemaligen 
Erasmus+-Teilnehmerinnen und -Teilnehmern, Winzerinnen 
und Winzern aus der Region sowie Expertinnen und Exper-
ten aus La Orotava auf Teneriffa aufgezeigt, wie wertvoll 
europäische Mobilität für alle Beteiligten ist. Beiträge von 
ehemaligen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die ihre 
Erasmus+-Praktika in ökologischen Betrieben in Ländern 
wie Costa Rica, Brasilien, Tschechien und Teneriffa absol-
viert haben, rundeten das Programm ab. 
 

Die Gespräche machten deutlich, dass Erasmus+ nicht nur 
jungen Steirerinnen und Steirern den Weg in die Welt öff-
net, sondern ebenso jungen Menschen aus Europa den Zu-
gang zu Erasmus+-geförderten Praktikumsplätzen in unse-
ren heimischen Betrieben ermöglichen könnte. 
 

Ein großer Dank gilt allen teilnehmenden Betrieben, den 
engagierten ehemaligen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
sowie unseren internationalen Gästen. Ihre Offenheit und 
Unterstützung machen solche Begegnungen erst möglich 
und zeigen, wie stark die Südsteiermark in das europäische 
Netzwerk eingebunden ist. So wird Erasmus+ zu einem Ge-
winn für unsere Region und für alle, die Teil davon sind. 

Kontaktdaten: 
Europa und Bildung 

Verein zur Förderung von Innovation und Internationalisierung, Digita-
lisierung, Europa, Entwicklung und Nachhaltigkeit 
Neubaugasse 68 
8020 Graz 
E-Mail: martin@europa-bildung.eu  



 

 

| 13 

KITZECKER D
E
R
 

GEMEINDEINFO 



 

 

14 | 

KITZECKER D
E
R
 

Zugluft, kalte Wände, versteckte Wär-
meverluste – oft merkt man sie erst, 
wenn es zu spät ist. Wärmebildkameras 
machen diese Schwachstellen sichtbar, 
helfen Heizkosten zu sparen und das 
Zuhause gemütlicher zu machen. Ein 
kleiner Blick durch die Kamera kann 
einen großen Unterschied im Winter 
ausmachen! 
Über die Modellregion kann ab Mitte 
Jänner 2026 kostenlos ein erster Blick 

durch die Wärmebildkamera auf das 
eigene Heim erfolgen, welcher als 
Grundlage für weiterführende Energie-
beratungen oder Planungen von Sanie-
rungen herangezogen werden kann. 
Weitere Infos 
erhalten Sie 
telefonisch 
über die Mo-
dellregion Sul-
mtal-Sausal.  

Auch im Jahr 2026 starten wir wieder 
mit einer Radservice-Aktion in die neue 
Radsaison. Kommen Sie am Samstag 
dem 28.03.2026 im Zeitraum 13:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr mit Ihrem Rad zur FF 
Fresing-Kitzeck und lassen Sie dieses 
kostenlos vom Profi inspizieren. Enthal-
ten ist dabei: Schaltung einstellen, Kon-
trolle der Ketten, Bremsen und Reifen, 
etc.  
 
Achtung:  
Größere Reparaturen können nicht vor 
Ort durchgeführt werden. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! 

Im Gemeindeamt Kitzeck wurde die 
alte Telefonzelle im Erdgeschoss in eine 
Tauschecke umfunktioniert. Seit 25. Juli 
2025 können unter dem Motto „Wir 
tauschen und verschenken, anstatt zu 
verschwenden“ nicht mehr gebrauchte 
Bücher, Spielwaren, Kleidung oder an-
dere kleine, aber noch funktionierende 
Gegenstände in der Tauschecke abge-
legt werden. So können wir unseren 
Mitmenschen - ob Groß oder Klein - 
eine Freude bereiten und sparen ganz 
nebenbei wertvolle Ressourcen. Das 
Angebot wurde bereits sehr gut ange-
nommen und die Tauschecke ist immer 
bestens gefüllt. Längere Zeit nicht ab-
geholte Artikel kommen karitativen 
Einrichtungen der Region zugute. 

UMWELT 

Auch im heurigen Jahr konnten wir wie-
der gemeinsam mit der Gemeinde den 
9 Schülerinnen und Schülern der ersten 
Klasse der VS Kitzeck Streuobstbäume 
für den Hausgarten zur Verfügung stel-
len. Die Bäume wurden im Rahmen des 
Erntedankfestes am 12. Oktober durch 
den Herrn Pfarrer gesegnet und danach 
von Bürgermeister Fischer und Modell-
regionsmanager Siener an die Kinder 
zugestellt. Die Kinder freuten über ih-
ren eigenen Baum, der nun gemeinsam 
mit Ihnen an allen Herausforderungen 
wachsen wird. 

Kitzecker Tauschecke – Mach mit!  Kostenloser Radlcheck 

Unsichtbares sichtbar machen – mit der Wärmebildkamera  

Regionale Obstbäume für Kinder 

Auch im Jahr 2026 wird die Umstellung 
der Heizungsanlage sowie die Sanie-
rung von Ein- und Zweifamilienhäusern 
wieder durch den Bund gefördert. Bei 
der Umstellung von fossilen Heizungs-
systemen auf Erneuerbare können bis 
zu 8.500€ und bei der Sanierung von 
Gebäuden zwischen 5.000€ und 
20.000€ gefördert werden. Neu: Es 
muss bereits bei der Registrierung der 
Förderung ein Energieberatungsproto-
koll eingereicht werden.  

Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.sanierungsoffensive.gv.at oder 
bei Herrn Siener. 

Sanierungsoffensive neu – mit 24.11.2025 gestartet  

Ankündigung: Besuchen Sie dazu auch 

unseren Infoabend am 02.03.2026 um 

18:30 Uhr im Gemeindezentrum Groß-

klein und lassen Sie sich rund um die 

Themen Energieeffizienz, Heizungs-

tausch und Sanierung beraten. 

http://www.sanierungsoffensive.gv.at
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Seit kurzem hat unsere Modellregion 
zwei coole Begleiter, die Kinder und 
Erwachsene für unsere wichtigen Zu-
kunftsthemen begeistern werden. Au-
gen auf! - für das erste Projekt sind sie 
schon in die Sichtbarkeit getreten!  

Wir dürfen mit Freude vorstellen: Susi, 
ist ein fröhliches, neugieriges Mädchen, 
das gerne mit allen Kindern (Jungs und 
Mädchen) tolle Abenteuer in unserer 
Region erlebt. Ihr kleiner Freund Sam 
begleitet Susi auf all ihren Wegen. Sam 
ist eine smaragdgrüne Eidechse, wie 
man sie - wenn man sehr achtsam ist - 
in unseren Weinbergen entdecken 
kann und typisch für die Tierwelt unse-
rer Region ist. Und weil die beiden im 
SUlmtal-SAusal wohnen, heißen sie 
SUsi und SAm.  

Susi und Sam möchten Kindern - aber 
auch Erwachsenen - spielerisch und 
anschaulich für nachhaltiges Handeln in 
den Bereichen Biodiversität, Energie-
effizienz oder sichere Mobilität sensibi-
lisieren. Ihren Auftritt haben die beiden 
seit kurzem vor Schulen und Siedlun-
gen, wo sie freundlich hinweisen: 

"Brems dich ein!" und damit um mehr 
Rücksicht im Straßenverkehr bitten, 
damit unseren Kindern das sichere Que-
ren von Straßen ermöglicht wird und 
sie sich sanft und sicher auf ihre Rolle 
im Straßenverkehr vorbereiten können.  

Susi und Sam haben viele Pläne: mit 
Humor, Charme und klaren Botschaften 
wollen Susi und Sam zukünftig dazu 

beitragen, dass unsere Region nicht nur 
lebenswerter, sondern auch sicherer 
und nachhaltiger wird. Immer wieder 
werden sie uns begegnen und beglei-
ten. Susi und Sam machen sichtbar, 
worum es uns in der Modellregion geht 
und was uns alle verbindet: wir gestal-
ten gemeinsam einen Alltag, in dem 
sich alle Generationen wohlfühlen, si-
cher unterwegs sein können und wir 
mit den Ressourcen unserer Gemein-
den sorgsam 
umgehen, damit 
wir unseren Kin-
dern eine Regi-
on hinterlassen, 
auf die sie stolz 
sind. 

Warum teilnehmen? 

• Im Bezug günstigere Energiekosten 
durch gemeinschaftliche Nutzung 
sowie Einsparung bei den Netzent-
gelten durch den Entfall gewisser 
Abgaben – die EEG Sulmtal-Sausal ist 
zudem nicht gewinnorientiert 

• Mehr regionale Unabhängigkeit 
durch erneuerbare Energie 

• Eine Gemeinschaft, die zusammen-
hält und handelt 

 

Weitere Infos zur EEG und den Tarifen 

finden Sie auf unserer Modellregions-

Homepage bzw. über den nachfolgen-

den QR-Code. 

 

 

Mit der Energiegemeinschaft Sulmtal-
Sausal schaffen die Gemeinden Groß-
klein, Kitzeck und Gleinstätten die Mög-
lichkeit, regional erzeugte Energie lokal 
zu verteilen und dadurch Kosten zu 
sparen.  Dadurch bleibt Wertschöpfung 
in der Region und wir werden unabhän-
giger von steigenden Energiepreisen. 
Ob Hausbesitzer 
mit oder ohne 
Photovoltaikan-
lage, Mieter 
oder Gewerbe-
betrieb: Alle 
können mitma-
chen! Bei unse-
rem Infoabend 
am 05.11.2025 
konnten wir 
bereits über 50 interessierte Personen 
informieren und freuen uns auch über 
eine Kontaktaufnahme mit Ihnen! 

UMWELT 

Mit Susi und Sam durchs Sulmtal-Sausal  

Mach mit in der Energiegemeinschaft Sulmtal-Sausal!  

Die letzten Sommer haben gezeigt: 
Auch im Sulmtal werden Trockenperio-
den länger und die Trinkwasserversor-
gung gerät dabei zunehmend unter 
Druck. Besonders in heißen Wochen 
beansprucht die Gartenbewässerung 
als auch das Befüllen der Pools wertvol-
le Ressourcen, die eigentlich für den 
täglichen Bedarf gedacht sind. 

Mit einer Regenwasserzisterne lässt 
sich (Stark-) Niederschlag vom Dach, 
der Terrasse oder der Einfahrt sammeln 
und speichern – ideal für die Bewässe-
rung von Gärten und Grünflächen. 
Dadurch wird in Spitzenzeiten nicht nur 
die öffentliche Wasserversorgung ent-
lastet, sondern auch die Hochwasser-
gefahr bei Starkregenfällen in Siedlun-
gen minimiert. Zudem ist Regenwasser 
kalkarm und damit besonders pflanzen-
freundlich. 

Mit jedem Einbau einer Zisterne wird 
ein aktiver Beitrag zum nachhaltigen 
Umgang mit Wasser in unserer Region 
geleistet. So können wir gemeinsam 
Vorsorge treffen und die Trinkwasser-
versorgung in Trockenperioden si-
chern. Nutzen Sie den Herbst, um Ihre 
Zisterne zu planen bzw. zu realisieren. 

Regenwasserzisternen 
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UNTERNEHMEN 

MARIGLOW – Fashion, Beauty & Glow-Momente aus Kitzeck 
 

MARIGLOW ist ein moderner Online-Shop mit einem liebevoll gestalteten Showroom in Fresing. Hier finden Frauen ausgewählte 

Mode, stilvollen Schmuck sowie Beauty-Produkte rund um Hautpflege, Duft und Selfcare. 
 

Hinter MARIGLOW steht Kerstin Janisch aus Kitzeck, die großen Wert auf eine sorgfältige Auswahl aller Produkte legt. Die Kollek-

tionen werden persönlich ausgewählt und richten sich an Frauen, die sich wohlfühlen, gut aussehen und ihre natürliche Aus-

strahlung im Alltag unterstreichen möchten. 

Im Showroom können Kundinnen persönliche Termine ver-

einbaren, die Produkte in Ruhe anprobieren und sich indivi-

duell beraten lassen – fernab von Hektik und Einkaufstrubel.  

 

Sehr beliebt sind auch Geschenkideen und saisonale High-

lights: liebevoll zusammengestellte Sets, kleine Beauty- und 

Duftlieblinge sowie stilvolle Accessoires, die sich ideal zum 

Verschenken eignen oder dem eigenen Look eine besondere 

Note verleihen. 

 

Aktuelle Kollektionen und Neuheiten 

entdecken Sie unter 

www.mariglow.shop oder auf  

Instagram @mariglow.shop 

Für Terminanfragen zum Showroom 

oder Abholung: 

Kerstin Janisch – 0664 / 414 66 30 

RP-Transport – Premium-Transporte & Siedlungen aus Fresing 

Robert Pall, Inhaber von RP-Transport aus Fresing, ist spezialisiert auf Premium-Transporte & professionelle Siedlungen. Mit 

modernem Transporter, Spezialanhänger und einer EU-Konzession für grenzüberschreitende Transporte bietet RP-Transport 

sichere Beförderungen für hochwertige Fahrzeuge, Maschinen und sensible Güter – auf Wunsch auch im geschlossenen Premi-

um-Trailer. 

Besonders gefragt sind die Premium-Fahrzeugtransporte, bei denen Sauberkeit, Sicherheit und Sorgfalt an erster Stelle stehen. 

Auch im Bereich Siedlungen überzeugt RP-Transport mit Zuverlässigkeit, moderner Ausstattung, hochwertigem Verpackungsma-

terial und einer sauberen Arbeitsweise. 

„Ich übernehme gerne auch komplizierte oder zeitkritische Aufträge – dort, wo andere aufgeben, beginne ich erst richtig zu ar-

beiten“, so Robert Pall. Kunden schätzen vor allem den persönlichen Kontakt, schnelle Rückmeldungen und die stressfreie, pro-

fessionelle Abwicklung von A bis Z. 

 

 

 

 

 

Leistungen im Überblick: 

- Premium-Fahrzeugtransporte (offen & geschlossen) 

- Maschinen- und Spezialtransporte 

- Regionale & internationale Siedlungen 

- Verpackungsservice & Montagearbeiten 

- Zeitkritische Abholungen für Firmenkunden 

- Transporte über 3,5 t (mit EU-Lizenz) 

WhatsApp: 0664 / 4694233 

8441 Kitzeck/Sausal 

 

www.rp-transport.at 

Instagram: @pall_2.5 

http://www.rp-transport.at
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Müllentsorgungskalender 2026 

      

Restmüll Altpapier LVP/MVP Glasabfuhr 
Biomüll 

Bauhof Kläranlage 

26.01.2026 11.02.2026 13.01.2026 02.01.2026 16.01.2026 13.01.2026 

23.02.2026 25.03.2026 24.02.2026 23.01.2026 30.01.2026 27.01.2026 

23.03.2026 06.05.2026 31.03.2026 13.02.2026 13.02.2026 10.02.2026 

20.04.2026 17.06.2026 08.05.2026 06.03.2026 27.02.2026 24.02.2026 

18.05.2026 29.07.2026 23.06.2026 27.03.2026 13.03.2026 10.03.2026 

15.06.2026 09.09.2026 28.07.2026 17.04.2026 27.03.2026 24.03.2026 

13.07.2026 21.10.2026 18.09.2026 08.05.2026 11.04.2026 08.04.2026 

10.08.2026 02.12.2026 28.10.2026 29.05.2026 24.04.2026 21.04.2026 

07.09.2026   10.12.2026 19.06.2026 08.05.2026 05.05.2026 

05.10.2026   10.07.2026 22.05.2026 19.05.2026 

02.11.2026 Bitte stellen Sie Ihren 31.07.2026 06.06.2026 02.06.2026 

30.11.2026 Behälter am Vortag des 21.08.2026 19.06.2026 16.06.2026 

28.12.2026 Abfuhrtermines bereit! 11.09.2026 03.07.2026 30.06.2026 

  02.10.2026 17.07.2026 14.07.2026 

  23.10.2026 31.07.2026 28.07.2026 

   13.11.2026 14.08.2026 11.08.2026 

   04.12.2026 28.08.2026 25.08.2026 

   25.12.2026 11.09.2026 08.09.2026 

 25.09.2026 22.09.2026 

 09.10.2026 06.10.2026 

 23.10.2026 20.10.2026 

 06.11.2026 03.11.2026 

 20.11.2026 17.11.2026 

 04.12.2026 01.12.2026 

 18.12.2026 15.12.2026 

  29.12.2026 

Feiertagsregelung: 
In Wochen mit Feiertagen können sich die Abholtage ändern. Sollte eine Entleerung vor einem 
Feiertag nicht vollständig abgeschlossen werden, bitten wir darum, die Behälter bis zur voll-
ständigen Entleerung am nächsten Arbeitstag bereitgestellt zu lassen. 

  Ressourcenpark 
  Leibnitz 
  Saggautal 

 Öffnungszeiten: 

 MO geschlossen 
 DI    13:00 - 17:00 
 MI 08:00 - 12:00 13:00 - 17:00 
 DO 08:00 - 12:00 13:00 - 18:00 
 FR 08:00 - 12:00 13:00 - 18:00 
 SA 08:00 - 12:00  
  Geschlossen am Faschingsdienstag,  
   Karsamstag, 24. Dezember und 31. Dezember
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Insgesamt wurden bis Ende November 
bei rund 475 Tätigkeiten circa 8200 
Mannstunden geleistet - siehe Ge-
samtstatistik. 
 

Bei diesen Einsätzen wurden 5 verletz-
te Zivilpersonen dem Rettungsdienst 
übergeben. Im Berichtsjahr 2025 wur-
den Werte um rund € 970.000,-- geret-
tet. 

Ein Großteil der technischen Einsätze 
betraf heuer wegen des trockenen 
Sommers Nutzwassertransporte – so 
wurden rund 300.000 Liter Nutzwasser 
zu den einzelnen Objekten im Gemein-
degebiet transportiert. 

Aber auch Brandeinsätze, zu denen wir 
alarmiert wurden, hatten es in sich und 
können bis auf einen einzelnen zur 
Rubrik Großeinsätze gezählt werden; 
dies waren unter anderem eine 
Heizraumexplosion, ein Photovoltaik-
wechsler Brand in einer Garage in unse-
rer Gemeinde sowie ein Dachstuhl-
brand und der Brand des alten Alt-
stofflagers in Großklein. 

Kameradinnen, Kameraden und Mit-
glieder der Feuerwehrjugend haben an 
einigen Bewerben in der Steiermark 
teilgenommen und verschiedene Leis-
tungsabzeichen in den Klassen Bronze, 
Silber, Gold erreicht; - ganz besonders 
ist zu erwähnen, dass erstmals das 
Technische Hilfeleistungsabzeichen in 
Gold von 7 Kameraden errungen wer-
den konnte. 

Natürlich kam auch die Kamerad-
schaftspflege nicht zu kurz. Neben der 
Organisation und Abhaltung unserer 
eigenen Veranstaltungen besuchten 
wir Veranstaltungen von Vereinen in 
unserer Gemeinde sowie Feuerwehr-
veranstaltung in den Nachbargemein-
den. 

Am 24. Dezember werden Mitglieder 
der Feuerwehrjugend und aktive Kame-
raden das Friedenslicht bei Ihnen zu 
Hause vorbeibringen – für Selbstabho-
ler ist das Feuerwehrhaus von 08:00 – 
12:00 Uhr geöffnet! 

FREIWILLIGE FEUERWEHR FRESING - KITZECK 

Wir möchten uns bei Ihnen werte Be-
wohner der Gemeinde Kitzeck im 
Sausal, sowie bei allen Sponsoren herz-
lich für Ihre Unterstützung - sei es bei 
Sammelaktionen oder bei den Besu-
chen zu unseren Veranstaltungen - 
herzlich bedanken. 
 

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Fresing – Kitz-
eck wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtfest und ein gutes neues 
Jahr 2026. 

Wir würden uns freuen Sie bei unserem  
75.-jährigen Bestandsjubiläum am  
01. – 02. August 2026 begrüßen zu kön-
nen! 

 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Ihre 
Freiwillige Feuerwehr  
Fresing - Kitzeck 

 

Gesamtstatistik 2025 

5 Brandeinsätze 
7 Brandsicherheitswachen 
95 technische Einsätze 
68 Übungen 
300 Verwaltungstätigkeiten  
8200 Mannstunden 

Unsere Freizeit für  Ihre Sicherheit ! 

GESELLSCHAFT 
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Information zum Friedenslicht 2025 
 

Die Kamerad*innen unserer Feuerwehr werden am 24. 

Dezember das Friedenslicht persönlich bei Ihnen zu Hau-

se vorbeibringen. 

 

Für Selbstabholer ist das Feuerwehrhaus in der Zeit von 

08:00 – 12:00 Uhr besetzt. 

 

Wir bitten um wohlwollende Aufnahme unserer Kame-
raden Innen und wünschen Ihnen ein Frohes Weih-
nachtsfest sowie ein gesundes Jahr 2026! 

GESELLSCHAFT 
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GESELLSCHAFT 
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Ein buntes Kindergartenjahr voller Farben und Freude 

In unserem heurigen Kinderbildungs- und betreuungsjahr 
wird es kunterbunt. Mit dem Motto: „Bunt wie wir – Farben 
machen Freude….“ werden wir zahlreiche Bildungsangebo-
te im Bereich „Ästhetik und Gestaltung“ anbieten. Damit die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und ihre Fantasie 
kreativ umsetzen können, stehen ihnen im Kreativbereich 
alle Mal- und Bastelmaterialien frei zur Verfügung – denn 
kreative Kinder haben es im späteren Leben leichter, Proble-
me zu lösen, Flexibilität zu zeigen und neue Perspektiven 
einzunehmen.  

Ein weiterer Schwerpunkt im heurigen Kindergartenjahr 
dreht sich um „Emotionen und soziale Beziehungen“, da 
sich dieser optimal mit Farben und Kreativität in Verbindung 
bringen lässt. Wir haben im Herbst mit acht Kindern unter 3 
Jahren gestartet und haben eine sehr junge Kindergarten-
gruppe. Der Umgang und Ausdruck von Emotionen spielt 
gerade in diesem Alter eine zentrale Rolle und begleitet un-
seren pädagogischen Alltag.  

 

KINDERGARTEN - Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen…  

Im November wurden wir von der Familie Jöbstl zu einem Frühstück in ihr Hotel „Das Kappel“ eingeladen.  
Ausgestattet mit zwei Bollerwägen spazierten wir auch schon mit den Jüngsten los. Die Kinder sind fleißig  

marschiert und wurden dann mit einem leckeren Kakao und einem fabelhaften Frühstück belohnt. Wie das in  
einem Hotel so ist, durften sie sich vom großen Buffet nehmen, was sie wollten – von pikant über süß war alles dabei. 

BILDUNG 

Der Herbst erstrahlt in seinen schönsten Farben 

Im Herbst zieht es nicht nur zahlreiche Touristen nach Kitz-
eck – auch unsere Kinder sind nicht mehr im Kindergarten zu 
halten. Gemeinsam haben wir nach den Farben des Herbstes 
gesucht und Sonnenblumen genau unter die Lupe genom-
men. Für das Erntedankfest wurde heuer keine Krone, son-
dern eine selbst gestaltete Sonnenblume aus Salzteig herge-
stellt. Die Kinder hatten viel Freude, beim Herstellen des 
Teiges, haben ihn dann selbständig ausgerollt, ausgesto-
chen und anschließend bemalt. So entstanden 31 wunder-
schöne Schmuckstücke, die beim Erntedankfest voller Stolz 
getragen wurden. Gemeinsam mit der Volksschule haben 
wir in der Kirche gefeiert und die Messe mit zwei Liedern 
mitgestaltet.  
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In meiner kleinen Hand, halt ich ein helles Licht 

Es gibt wohl kein schöneres Fest im Kindergarten, als das 
Laternenfest. Auch heuer haben die Kinder ihre Laterne wie-
der voller Eifer und ganz selbständig gestaltet. Anhand einer 
besonderen Technik mit Maltusche und Salz, konnten die 
Kinder nebenbei auch noch ein spannendes Experiment be-
obachten, denn die   Salzkristalle haben die Farbe verändert.  

Am 07. November 2025 sind wir dann mit den Laternen in 
der Hand zur Kirche gezogen und haben unsere zahlreichen 
Gäste begrüßt. Die Kinder haben die gelernten Lieder voller 
Eifer mitgesungen, getanzt und ausgespielt. Die Legende 
der Mantelteilung wurde von unseren „Eulenkindern“, das 

sind die Kinder im letzten Kindergartenjahr, musikalisch mit 
Instrumenten begleitet. Passend zu dieser Klanggeschichte, 
wurde die Mantelteilung von zwei Kindern ausgespielt.  Mit 
heißem Punsch und Striezel-Jause fand der Abend einen 
schönen Ausklang.  

Voller Vorfreude blicken wir nun auf eine gemütliche Ad-
vents- und Weihnachtszeit – eine Zeit, die uns daran erin-
nert, wie wertvoll Achtsamkeit im Miteinander ist. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Kindergarten,  

Katharina Omelko – Leitende Elementarpädagogin  

 

BILDUNG 

 

Saisonelle heimische Köstlich-
keiten, selbst gebackenes Brot, 

hausgemachte Mehlspeisen, 
Frizzante, Sekt, feine Weine, 

edle Brände und unser hausei-
gener GIN - all diese Gau-

menerlebnisse werden mit 
herzlich steirischer Gastlichkeit 

serviert. 

 
Wir freuen uns sehr auf 

Ihren Besuch. 
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Aus der Schulstube... 

BILDUNG 

Das Schuljahr 2025/26 ist sehr gut und mit viel Temperament 
angelaufen. Wir sind mitten in der Arbeit, stecken voll Elan 
und haben für dieses Jahr einiges geplant. 

Lesen. Deine Superkraft!  
Gut lesen können ermöglicht einen besseren Zugang zur 
Bildung, regt die Phantasie an, macht selbstbewusst, macht 
Spaß! Unser Fokus liegt auf "Lesen. Deine Superkraft". Seit 
vielen Jahren unterstützt Johann Sauer von der Raiffeisen-
bank Kitzeck i.S. mit einem großzügigen Sponsoring unsere 
Kids. Für dieses Schuljahr übernahm die Raiba für jedes Kind 
unserer Schule das Jahres- ABO der Lesehefte des österrei-
chischen Jugendrotkreuzes. DANKE!  

Bewegung macht beweglich und Beweglichkeit 
kann manches in Bewegung versetzen!  
Bewegung und gesunde Ernährung machen uns aufmerksa-
mer, ausdauernder, aufnahmefähiger und bringen uns fit 
durch das ganze Schuljahr. Montags starten wir mit einer 
Nordic Walking Runde. Die tägliche Bewegungseinheit mit 
unserer Bewegungscoachin Ana Damian läuft das vierte 
Jahr und wird von den Kids begeistert absolviert. Im Som-
mer 2025 wurden wir mit dem Gütesiegel „Bewegte Schule 
Österreich“ ausgezeichnet. Darüber freuen wir uns beson-
ders!  

Alpakawanderung  
Unser erster Lehrausgang führte uns in die-
sem Schuljahr nach Fresing.  

Vielen Dank an die Familie Ulbl, dass ihr uns 
Einblicke in euer Leben mit den Alpakas 
gegeben habt.  
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Welternährungstag  
Die Neurather Bäuerinnen Barbara Fischer und Claudia Pich-
ler besuchten uns am Welternährungstag und brachten Wis-
senswertes rund um die Karotte mit.  

Schwimmabzeichen 
Mein Team und ich sind besonders stolz, dass wir den Kin-
dern von Kitzeck wieder drei Schwimmvormittage im Hallen-
bad in Lebring – inclusive Ablegen der Schwimmabzeichen - 
anbieten können. Die Gesamtkosten von 1500.- werden von 
der Gemeinde und dem Elternverein übernommen. DANKE!  

Radfahrprüfung  
Auch heuer hatten die Kinder der 4. Schulstufe die Möglichkeit, die freiwillige Radfahrprü-
fung abzulegen. Herzliche Gratulation zur „weißen Fahne“!  

Es tut sich also etwas in der Schule…… 

Einen weiteren Einblick von unserem Schulleben finden Sie auf der Homepage www.vs-
kitzeck.at. 

Ich lade Sie recht herzlich ein, bei uns vorbeizuschauen. Kommen Sie, lassen Sie sich von der 
Herzlichkeit unserer Schule anstecken und überzeugen Sie sich von unserer Arbeit!  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben! 

Ihre VDirin. Sabine Gürtl 

BILDUNG 

Kitzecker Kinder entdecken Energie 

Begleitet wird das Projekt von Katharina Rucker, initiiert 
vom KEM/KLAR!-Regionsmanagement Sulmtal–Sausal unter 
der Leitung von René Siener und gefördert vom Klima- und 
Energiefonds. Durch den praxisnahen Zugang erleben die 
Kinder, dass Klimaschutz nicht nur ein großes Wort ist, son-
dern im Alltag beginnt – und dass viele spannende Zukunfts-
berufe direkt hier in unserer Region zu finden sind. 

Zum Auftakt fand an der Volksschule Kitzeck der Workshop 
„Die Erneuerbaren“ statt. Dabei lernten die Kinder verschie-
dene Formen erneuerbarer Energie kennen und erfuhren, 
warum sie für unsere Zukunft so wichtig sind. Im Laufe des 
Schuljahres stehen weitere spannende Programmpunkte am 
Plan: ein Besuch eines Wasserkraftwerks, ein Lehrausflug 
ins Energieforum Graz und eine zweiwöchige Forschungs-
phase als „Energiedetektive und -detektivinnen“. Dabei 
werden Stromverbrauch, Luftqualität und Temperaturun-
terschiede mit einer Thermografiekamera untersucht – und 
das Klassenzimmer wird zum Forschungslabor. 

 „Mit jeder Erfahrung, jedem Experiment wächst das Ver-
ständnis dafür, wie wichtig erneuerbare Energie für unsere 
Zukunft ist.“, sagt Projektleiterin Katharina Rucker. 

So wird die Volksschule Kitzeck im Laufe des Jahres noch 
viele weitere Lernabenteuer rund um Sonne, Wind, Wasser 
und Biomasse erleben – und am Ende vielleicht selbst zu 
kleinen Energie-Held:innen werden. 
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FRAUENBEWEGUNG 

Auch in diesem Jahr zeigte sich die Frauenbewegung Kitzeck 
im Sausal von ihrer engagierten Seite. Mit Freude, Zusam-
menhalt und viel Einsatzbereitschaft gestalteten die VP-
Frauen ein abwechslungsreiches Jahresprogramm und berei-
cherten das Gemeindeleben auf vielfältige Weise. 
 

Am Sonntag, dem 9. November 2025, lud Ortsleiterin Gerti 
Pronegg zum Ortsfrauentag ein. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienst versammelten sich die Frauen im Pfarrsaal, der 
mit seiner malerischen Aussicht den idealen Rahmen bot. 
Die Ortsgruppe hat es sich zur Aufgabe gemacht, Tradition 
und Gemeinschaft zu bewahren. Das wurde im Laufe des 
Jahres eindrucksvoll spürbar. 
 

Ob beim Kitzecker Herbst, der Apfelbaum-Challenge, dem 
Landesparteitag mit Bürgermeister Josef Fischer, der feierli-
chen Maiandacht bei der Kapelle des Weinguts Michi Lo-
renz oder beim Adventkranzbinden für den großen Advent-
kranz am Kirchplatz,  überall zeigten die Frauen aus Kitzeck, 
wo ihr Herz schlägt: mitten in der Gemeinschaft. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt Ortsleiterin Gerti Pronegg 
und ihrem engagierten Vorstandsteam für die Organisation, 
den Einsatz und das bunte Programm im Jahresverlauf so-
wie jedem einzelnen Mitglied für jegliche Unterstützung. 
 

Zum Jahresausklang richtet die Frauenbewegung Kitzeck 
liebevolle Weihnachtsgrüße an alle Mitglieder und ihre Fami-
lien: und wünschen ein ruhiges, gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten, vor allem gesunden Start ins neue Jahr 
2026. 
 
Herzlichst 
 
OL Gerti Pronegg 
OL-Stellvertreterin Maria-Theresia Frühwirth 
OL Stellvertreterin Elisabeth Schauer 
Kassier Renate Weixelberger  
sowie der gesamte Vorstand  

VEREINE 

Landesparteitag Gemeinsames Keksebacken Vorstand Osterhaserl 

Kitzecker Herbst 

Ortsparteitag 



 

 

| 27 

KITZECKER D
E
R
 

Liebe Kitzeckerinnen und Kitzecker! 
Liebe Freunde der Blasmusik! 

Mit großer Freude durften wir heuer das 75jährige Bestehen 
des Musikvereins Kitzeck feiern – ein Jubiläum, das uns mit 
Stolz und Dankbarkeit erfüllt. Zugleich war das Jahr 2025 
geprägt von musikalischer Vielfalt und zahlreichen besonde-
ren Momenten. 

Sportlich starteten wir nicht mit Schiausrüstung, sondern 
mit einem gemeinsamen Kegelabend beim Gasthaus 
Heusserer in Tillmitsch ins neue Jahr. 

Ein besonderes Highlight war unser Konzertprojekt „Musik 
kennt keine Grenzen“ am 2. Mai, bei dem wir gemeinsam 
mit der Marktmusikkapelle Pölfing-Brunn ein beeindrucken-
des Gemeinschaftskonzert gestalteten. Die gemeinsame 
Leidenschaft war in jedem Moment zu spüren und zeigte, 
dass Musik wirklich keine Grenzen kennt – weder geogra-
fisch noch musikalisch.  

Nur wenige Wochen später hieß es für uns am 17.Mai 
„Reisepass und Koffer packen“ – unser Vereinsausflug führ-
te uns mit dem Schnellboot von Wien nach Bratislava. Nach 
einer interessanten Stadtführung und einem gemeinsamen 
Mittagessen auf der Burg, genossen wir am nächsten Tag in 
Mörbisch eine gemütliche Fahrt auf dem Neusiedlersee mit 
dem „Mulatsag“.  

Im Jahresverlauf durften wir wieder zahlreiche kirchliche 
Feste, wie die Auferstehung zu Ostern, den Florianisonntag, 
die Erstkommunion und die Fronleichnam – Prozession  
musikalisch umrahmen.  

Hochzeit Kevin & Elisabeth 
Ein besonders schöner Anlass war die Hochzeit unseres Mu-
sikerkollegen Kevin Stelzer mit seiner Elisabeth, zu der wir 
selbstverständlich musikalisch gratulierten.  

Der Sommer hielt viele Auftritte für uns bereit – so mar-
schierten wir beim Bezirksmusikertreffen in Arnfels ein, 
waren beim Lavendelfest am Biohof Wunsum mit dabei und 
luden des Weiteren zum stimmungsvollen Dämmerschop-
pen beim Buschenschank Koschak ein. Natürlich kam auch 
die Geselligkeit im Musikverein nicht zu kurz, denn beim ge-
meinsamen Kistenfleisch-Essen wurde ausgiebig miteinan-
der gefeiert.  

Weniger Glück hatten wir mit dem Wetter am 31. August: 
Unser geplantes Fest „Zamm’stehen & Zamm’spielen“ 
musste leider wetterbedingt abgesagt werden. Geplant ge-
wesen wären der festliche Einmarsch der Nachbarskapellen, 
ein gemütliches Dämmershoppen, freies Musizieren für alle 
Musikbegeisterten und schließlich die ausgelassene Party in 
der Partybox. Wir hoffen sehr, dass wir dieses besondere 
Fest im nächsten Jahr nachholen und gemeinsam all diese 
schönen Programmpunkte genießen können. 

75 Jahre Musikverein Kitzeck 

VEREINE 
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Am Nationalfeiertag durften wir die feierliche Segnung des 
neuen Kneipp-Platzes „Platz der Lebensfreude“ musikalisch 
umrahmen – ein stimmungsvoller und schöner Moment für 
unsere Gemeinde.  

Besonders freut es uns, mit Marlene Riffel, Lea Herzog und 
Katharina Schnabel drei neue Jungmusikerinnen in unseren 
Reihen begrüßen zu dürfen.  

Die Probenarbeiten für unser zweites Konzert des Jahres 
waren intensiv – ein abwechslungsreiches Programm mit 
einer bunten Vielfalt an Musikstücken wurde unserem Publi-
kum am 15. und 16. November geboten, gefolgt von einer 
gemütlichen Aftershow-Party.  

Dank großzügiger Unterstützung konnten wir außerdem 
neue Instrumente anschaffen: Zwei neue Pauken wurden 
von Helmut Theißl und der Raiffeisenbank Kitzeck gespon-
sert, und mit der finanziellen Unterstützung der Gemeinde 
konnten wir zwei neue Tenorhörner und eine Klarinette er-
werben. Diese Instrumente wurden offiziell beim Konzert 
den Musikern übergeben.  

Zum Abschluss des musikalischen Jahres 2025 lädt der Mu-
sikverein herzlich zum Neujahrsgeigen von 27. bis 30. De-
zember ein. Mit diesen stimmungsvollen Besuchen möchten 
wir uns für die wertvolle Unterstützung und das Interesse 
im vergangenen Jahr bedanken. Das Neujahrsgeigen ist 
nicht nur ein musikalischer Ausdruck unserer Dankbarkeit, 
sondern auch eine wunderbare Gelegenheit, allen Kitzecke-
rinnen und Kitzeckern die besten Wünsche für das bevorste-
hende Jahr zu überbringen. 
 

Wir wünschen ein neues Jahr voller Gesundheit, Glück und 
unvergesslicher Augenblicke! 

Musikverein Kitzeck 

VEREINE 

Lea, Marlene und Katharina mit Dieter Haring und Burgi Heritsch 
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DORFVEREIN NEURATH ein neues Kapitel 

VEREINE 

Hier ein Rückblick auf unsere Aktivitäten: 

Jänner: Erstes Zusammentreffen aller Interessierten – der 
Startschuss für ein neues Kapitel unseres Vereins. 

März: Teilnahme am Faschingsumzug in St. Nikolai mit ei-
nem eigenen Wagen. Außerdem fand am 28. März unsere 
Jahreshauptversammlung statt. 

April: Am 19. April entzündeten wir das traditionelle Oster-
feuer, das viele Besucher anlockte. 

Juli: Beim Treffen des Vespa Clubs am 06. Juli übernahmen 
wir die Getränkeausgabe. 

August: Am 31. August organisierten wir die Bewegungsre-
volution am Spielplatz in Neurath. 

September: Unser Wandertag am 06. September führte uns 
durch die schöne Umgebung und bot Gelegenheit für ein 
geselliges Beisammensein. 

Nach einer längeren Pause wurde der Dorfverein Neurath heuer erfolgreich wiederbelebt.  

Mit viel Einsatz und Freude konnten wir zahlreiche Veranstaltungen organisieren und das Dorfleben bereichern.  

Oktober: Genuss pur beim Stand am Kitzecker Herbst sowie 
bei Kastanien & Sturmfest am Spielplatz. 

November: Zum Jahresausklang durften wir beim Junker-
Ausschank mitwirken und den neuen Wein gemeinsam ge-
nießen. 

Wir danken allen Mitgliedern, Helfern und Gästen für ihre 
Unterstützung und Teilnahme. Ohne euch wäre dieses er-
folgreiche Jahr nicht möglich gewesen! 

Der Dorfverein Neurath wünscht allen Leserinnen und Le-
sern ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr.  

Markus Theißl 
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SENIORENKLUB KITZECK - WEINLAND 

Unsere Veranstaltungen und Ausflüge 2025: 
 

Wie jedes Jahr starteten wir im Jänner mit unserem traditio-
nellen Neujahrspunsch im Weinmuseum. Es war eine Freu-
de, nahezu alle Mitglieder begrüßen zu dürfen. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen, die mitgeholfen haben, sowie 
unseren großzügigen Sponsoren. Durch diese Unterstüt-
zung können wir immer wieder kleine Kosten bei Veranstal-
tungen und Ausflügen übernehmen. 
 

Bereits im Februar führte uns der erste Ausflug nach Bruck 
an der Leitha. Dank der Initiative unseres Kassiers, Helmut 
Theißl, erhielten wir eine beeindruckende Führung durch das 
Werk der Firma Bauder und wurden auch kulinarisch bes-
tens verwöhnt. Vielen Dank dafür! 
 

Josefiausflug zur Essigmanufaktur Gölles 

Der Josefiausflug im März führte uns zur Essigmanufaktur 
Gölles bei Riegersburg. Nach einem gemütlichen Mittages-
sen besuchten wir den liebevoll geführten Familienbetrieb 
„Steinoase“. Den fröhlichen Abschluss feierten wir im Bu-
schenschank Schneeberger, wo wir auf alle Josefas und Jo-
sefs anstießen. Die Busfahrt war für alle Mitglieder kosten-
los. 

Im April führte uns die erste Frühlingsfahrt zu unseren südli-
chen Nachbarn. Eine spannende Stadtführung durch das 
historische Varaždin sowie der Besuch des Schlosses Tra-
košćan standen auf dem Programm. 
 

Die Muttertagsreise im Mai brachte uns erneut zu unseren 
slowenischen Nachbarn nach Bled. Auch wenn das Wetter 
nicht ganz mitspielte, 
genossen wir eine 
Plättenfahrt zur Insel 
und ließen uns danach 
die originale Bleder 
schmecken. 
 

Im Juni unternahmen wir eine Zweitages-Reise nach Bad 
Gastein. Bei herrlichem Wetter wanderten wir zur Astenalm 
und verbrachten den Nachmittag im schönen Kurort. Auch 
die Annehmlichkeiten des Hotels kamen dabei nicht zu kurz. 
Am zweiten Tag ging es hoch hinauf zum Stubnerkogel mit 
seiner berühmten Hängebrücke und dem beeindruckenden 
Panoramablick. 
 

Im Juli führte unser Sommerausflug auf den Schneeberg. 
Mit der bekannten Salamanderbahn ging es hoch hinauf, 
und von dort wanderten wir weiter zur Damböckhütte.  
 

Der August brachte uns ins Salzkammergut, wo wir die so-
genannte „3-Seen-Tour“ unternahmen. Per Schiff und zu 
Fuß erkundeten wir den Grundlsee, den geheimnisvollen 
Toplitzsee und den Kammersee. Den Ausklang fanden wir in 
Bad Aussee. 
 

Im September führte uns eine Busreise nach Bratislava. Im 
Rahmen einer Stadtbesichtigung erkundeten wir die wich-
tigsten Bauwerke und Denkmäler aus der Zeit Maria The-
resias. 
 

Die Herbstwanderung im Oktober führte uns zum Buschen-
schank Lorenz – ein geselliger Nachmittag voller netter Ge-
spräche und guter Stimmung. 
 

Unsere viertägige Reise im Oktober brachte uns nach Zadar 
in Kroatien. Wir genossen die Annehmlichkeiten des Hotels, 
unternahmen Ausflüge nach Nin und in die Altstadt von Za-
dar, das herrliche Wetter machte den Aufenthalt perfekt. 
Einige wagten sogar ein erfrischendes Bad im Meer. 
 

Zum traditionellen Martini-Ganserlessen fuhren wir erneut 
nach Bad Radkersburg, anschließend besuchten wir die 
Sektkellerei in Gornja Radgona. 

Ein bewegtes Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu – ein Jahr, das uns auf weltpolitischer  
und wirtschaftlicher Ebene viel abverlangt hat. Umso wertvoller ist es, dass wir mit unserem  

Seniorenklub bei Ausflügen, Reisen und Veranstaltungen viele schöne Momente erleben konnten.  
Begegnungen, die Zuversicht geben und das Miteinander stärken.  

Unser besonderer Dank gilt allen Vorstandsmitgliedern, die sich mit großem Einsatz und viel  
Herzblut für unseren Klub engagieren. Ohne euch wären all diese Erlebnisse nicht möglich.  

VEREINE 
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Den festlichen Jahresabschluss bildete unsere Weihnachts-
feier im Buschenschank Schneeberger. Wir freuten uns über 
die große Teilnahme unserer Mitglieder. Der Männerge-
sangsverein Ehrenhausen sorgte für eine feierliche und stim-
mungsvolle Adventgestaltung. Zudem wurden alle Mitglie-
der über die Aktivitäten des Jahres sowie über die finanzielle 
Lage des Klubs informiert. 
 

Auch in diesem Jahr durften wir zahlreichen Mitgliedern zu 
runden Geburtstagen gratulieren. Wir wünschen allen noch 
einmal alles Gute, viel Gesundheit und viele glückliche Mo-
mente. 

Wir wünschen allen Seniorinnen und Senioren sowie allen 
Bürgerinnen und Bürgern von Kitzeck ein frohes, besinnli-
ches Weihnachtsfest im Kreise ihrer Lieben und ein gesun-
des, friedvolles und glückliches neues Jahr. 
 
 
Euer Obmann 
Willi Hack 
und der Vorstand des Seniorenklubs 
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SV Raiffeisen HBS Alpina Heimschuh-Kitzeck 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Fans und treue Unterstützer unseres Vereins! 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu – und auch 
für den noch jungen Verein SV Raiffeisen HBS Alpina Heim-
schuh-Kitzeck gab es 2025 wieder viel Spannendes zu erle-
ben. 

Aufstieg in die Unterliga 

Nach dem großartigen Erfolg im ersten Halbjahr mit dem 
Aufstieg in die Unterliga stand uns im zweiten Halbjahr eine 
intensive Phase bevor. Unsere Kampfmannschaft unter Trai-
ner Christ Marat und Co-Trainer sowie Analyst Stefan Matic 
musste einige Kaderänderungen verkraften und startete 
daher etwas mühsam in die Vorbereitung und in die ersten 
Runden der neuen Unterliga-Saison. 

Gleich zwei Auswärtsspiele zu Beginn waren eine Herausfor-
derung – doch bereits in St. Veit am Vogau gelang uns der 
erste Punktgewinn. Danach folgten sehr erfolgreiche Wo-
chen, und nach neun Runden standen beeindruckende 17 
Punkte auf dem Konto. In den letzten vier Runden zeigte 
sich dann, wie stark die Unterliga tatsächlich ist, und wir 
beendeten die Herbstsaison nach 13 Runden mit 18 Punkten 
auf Rang 11. 

Das täuscht jedoch, denn mit nur einem Sieg mehr wäre be-
reits ein Platz in der vorderen Tabellenhälfte möglich gewe-
sen. Unser Team wird daraus seine Lehren ziehen – und 
kann dennoch stolz auf das Erreichte sein. 

Nach dem letzten Spiel mussten wir uns leider auch von drei 
verdienten Spielern verabschieden: 
 

Philipp Krainer – unser Kapitän und langjähriger Leistungs-
träger – musste verletzungsbedingt mit nur 28 Jahren seine 
aktive Karriere beenden. Philipp war über sieben Jahre hin-
weg ein absoluter Führungsspieler, Aufstiegsheld und eine 
der wichtigsten Persönlichkeiten im Verein, auf und neben 

dem Platz. Wir hoffen sehr, dass er dem Verein in einer ande-
ren Funktion erhalten bleibt. 
 

Angelo Simonitsch (Tormann) und Gal Dvorsak 
(Innenverteidiger) verlassen uns aus beruflichen und priva-
ten Gründen – ebenfalls zwei Aufstiegshelden, die dem Ver-
ein viel gegeben haben. 

Unser sportlicher Leiter Stefan Taucher arbeitet bereits 
intensiv daran, geeigneten Ersatz zu finden. Auch wenn 
Platz 11 auf den ersten Blick etwas enttäuschend erscheint, 
war das Jahr 2025 insgesamt ein absolutes Highlight für den 
SV Raiffeisen HBS Alpina Heimschuh-Kitzeck. 

Neben der sportlichen Planung steht beim Vorstand noch 
ein großes Ereignis bevor: das traditionelle Preisschnapsen 
am 27. Dezember 2025 in der Schutzengelhalle Heimschuh. 
Einschreiben ab 13:00 Uhr. Tolle Preise bei der Verlosung, 
darunter ein QLED-Fernseher im Wert von über 1.000 Euro 
und viele weitere Sachpreise. Karten sind wie immer bei al-
len Funktionären erhältlich. 

Jugendteams 

Unsere Jugendmannschaften (U7, U8, U9 und U10) zeigten 
im Herbst tolle Leistungen und steigerten sich von Spiel zu 
Spiel. Das große Highlight war der Cup-Fight unserer U10 
gegen den 1. FC Leibnitz, der knapp mit 18:20 verloren ging – 
ein unglaubliches Spiel mit 38 Toren in 48 Minuten. Ein herz-
liches Danke an alle Jugendtrainer und Betreuer für ihren 
großen Einsatz. Dank unseres Hauptsponsors ZOM wurden 
unsere Trainer und Spieler heuer top ausgestattet. 

VEREINE 
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VEREINE 

Für die Jugend stehen nun noch Hallentrainings in Kitzeck 
und Heimschuh sowie einige kleinere Turniere auf dem Pro-
gramm.  

Ein besonderes Erlebnis war das Meet & Greet samt Stadion-
führung beim SK Sturm Graz am 9. November 2025. Wir reis-
ten mit dem Bus an – 20 Kinder und 30 Erwachsene waren 
dabei und erlebten einen großartigen Fußballtag. Nach dem 
Spiel folgte ein unvergessliches Treffen in der Sportsbar mit 
den Sturm-Spielern Horvat, Malone, Lavallée, Bignetti und 
Oermann – ein echtes Highlight für Jung und Alt. Ein großes 
Dankeschön an alle Sponsoren, die dieses Erlebnis ermög-
licht haben. 

Wer Interesse am Fußball hat, kann sich jederzeit bei unse-
rem Jugendleiter Helmut Hirschmann unter +43 664 881 818 
06 melden. Einstieg ab 4 Jahren möglich, auch ohne Vor-
kenntnisse – ein Start im Winter ist jederzeit möglich. 

In den kommenden Wochen hoffen wir auf die Inbetriebnah-
me der neuen Flutlichtanlage in Heimschuh, um künftig fle-
xibler trainieren und spielen zu können. Unsere Jugendab-
teilung in Fresing hofft zudem, dass der Bau des Dachs über 
den Kabinen im Frühjahr endlich Realität wird.  

Es steht also auch 2026 wieder einiges bevor. Wir wünschen 
allen Spielerinnen und Spielern, Funktionärinnen und Funkti-
onären, Eltern, Fans und Sponsoren eine erholsame Advent-
zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

Wir hoffen, wir sehen uns im Jahr 2026 wieder auf den 
Sportplätzen in Fresing oder Heimschuh und vor allem beim 
Preisschnapsen am 27.12.2025 in der Schutzengelhalle. 
 

Sportliche Grüße 
Markus Kolaric / Ewald Strutz 

Obmann / Obmann-Stellvertreter 

ÖKB ORTSVERBAND KITZECK 
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Schussmeister Klaus Herneth und Patrick Reiterer 

Neuer „Prangerstutzen“ in Dienst  gestellt 
 

Die alte Kanone beim ÖKB Kitzeck i.S. hat viele Jahre ihren 
verlässlichen Dienst getan. Durch die jährliche, behördliche 
Begutachtung der Kanone hat sich herausgestellt, dass das  
Geschütz ihren Dienst getan hat. 
 

Nach eingehenden Beratungen seitens des ÖKB Vorstandes 
und einer Abstimmung bei der Jahreshauptversammlung ist 
man schließlich zum Entschluss gekommen, einen soge-
nannten „Prangerstutzen“ anzuschaffen . 
 

Ende Oktober konnte der neue „Prangerstutzen“ an den 
ÖKB Kitzeck übergeben werden. Die behördlich verlangte  
und abgelegte Schussmeisterprüfung sowie die Einführung 
und den richtigen Umgang mit dem Prangerstutzen absol-
vierten Klaus Herneth und Patrick Reiterer.  
Sie werden künftig bei  kirchlichen oder anderen festlichen 
Anlässen sowie bei Trauerfeierlichkeiten und Totengeden-
ken als „Schussmeister“ agieren.  
 

Finanziert wurde die Neuanschaffung einerseits durch den 
ÖKB Kitzeck und andererseits durch Spenden und Sponso-
ren.  
 
 

Beim Totengedenken des ÖKB Kitzeck am 1. November 2025 
kam der neue „Prangerstutzen“ mit den Schussmeistern 
Klaus Herneth und Patrick Reiterer erstmals zum Einsatz .  
 
Franz Ruprecht - Pressereferent 
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Wohnmobile 
ab € 129,-/pro Tag 

9-Sitzer Busse 
ab € 99,-/pro Tag 

Transporter 

ab € 79,-/pro Tag 

Anhänger 

ab € 29,-/pro Tag 

Bautrockner 
ab € 6,-/pro Tag 

Lüfter/Gebläse 

ab € 4,-/pro Tag 

 03452-82652  
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